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Zweite Änderung der 
Allgemeinen Satzung für Studien- und 
Prüfungsangelegenheiten 
 
 
Das Präsidium der Humboldt-Universität zu Berlin 
hat im Wege seiner Eilzuständigkeit gemäß § 12 
Abs. 2 der Verfassung der Humboldt-Universität zu 
Berlin vom 19. Juni 2006 (Amtliches Mitteilungs-
blatt Nr. 28/2006) am 3. August 2009 auf Grund 
von § 31 Abs. 1 in Verbindung mit § 33 Abs. 1 Satz 
3 des Gesetzes über die Hochschulen im Land Ber-
lin (Berliner Hochschulgesetz – BerlHG) in der Fas-
sung vom 13. Februar 2003 (GVBl. S. 82), zuletzt 
geändert durch Artikel XII Nr. 29 des Gesetzes 
vom 19. März 2009 (GVBl. S. 70 – Dienstrechtsän-
derungsgesetz) folgende Änderung der Allgemeinen 
Satzung für Studien- und Prüfungsangelegenheiten 
(ASSP) beschlossen.1 

 
 
 
 
Nach § 31 wird folgender § 31a eingefügt: 

„§ 31a Prüferinnen und Prüfer in studienbe-
gleitenden Prüfungen 

(1) Studienbegleitende Prüfungen werden von ei-
ner Prüferin bzw. einem Prüfer abgenommen. Ab-
weichend davon werden letzte Wiederholungsprü-
fungen von mindestens zwei Prüferinnen bzw. Prü-
fern abgenommen. 
 
(2) Studienbegleitende Prüfungen werden in der 
Regel von der Lehrkraft abgenommen, die die 
betreffende Lehrveranstaltung gehalten hat. In den 
Fällen des Abs. 1 Satz 2 ist diese Lehrkraft in der 
Regel eine der Prüferinnen bzw. Prüfer.“ 

                                                 
1 Die Bestätigung der Senatsverwaltung für Bildung, Wis-
senschaft und Forschung erfolgte am 11. August 2009. 

Inkrafttreten: 

Diese Änderung der Allgemeinen Satzung für Stu-
dien- und Prüfungsangelegenheiten tritt am Tage 
nach ihrer Veröffentlichung im Amtlichen Mittei-
lungsblatt der Humboldt-Universität zu Berlin in 
Kraft. 
 


